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Schlimme Langzeitfolgen – Viele junge Kölner dröhnen sich damit zu:Vogelgrippe:Vogelgrippe:
Kölner ZooKölner Zoo
musste schließenmusste schließen
Köln. Alarm im Kölner

Zoo: Der beliebte Tierpark im
Stadtteil Riehl hatte am Ro-
senmontag (12. Februar) seine
Pforten geschlossen und be-
kannt gegeben, dass es min-
destens einen Fall von Geflü-
gelgrippe innerhalb des Zoos
gebe.
In der Mitteilung hieß es

knapp: „Regelung gilt ab so-
fort. Wir informieren, sobald
wir nähere Informationen ha-
ben. Zoo derzeit geschlossen
aufgrund von positivem Ge-
flügelgrippe-Befund.“
Laut dem WDR ist der Befall

nach dem Tod von zwei Wild-
puten entdeckt worden. Tiere,
die sich anstecken könnten,
wurden daraufhin in Sicher-
heit gebracht. Auch an Kar-
nevalsdienstag blieb der Zoo
daraufhin geschlossen. Wann
der Zoo wieder für Besucher
öffnen wird, war zum Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe
noch nicht klar.
Laut Robert-Koch-Institut

kann das im Volksmund Vo-
gelgrippe genannte Influen-
za A-Virus auch bei Menschen
Erkrankungen auslösen.
(red.)

„Partydroge“„Partydroge“
LachgasLachgas

Einkaufen am Sonn-
tag – die Daten für die
kommenden drei Jah-
re stehen nun fest.
Symbolfoto: Weiser

Köln. Der Rat der Stadt Köln
hat vergangene Woche erst-
malig eine mehrjährige Ver-
ordnung zu verkaufsoffenen
Sonntagen beschlossen. Da-
durch erhalten die Veranstal-
ter der Straßenfeste, Messen
und Märkte ebenso wie die
Kölner Planungssicherheit bis
2026 und es ist weniger bü-
rokratischer Aufwand erfor-
derlich. Der Einzelhandel darf
sonntags anlässlich folgender
Veranstaltungen öffnen:

Innenstadt
■ 14. April 2024 (FIBO – welt-
weit größte Messe für Fitness,
Wellness und Gesundheit)

■ 1. Dezember 2024 (Kölner
Weihnachtsmärkte)
■ 15. September 2024, 21. Sep-
tember 2025 und 20. Septem-
ber 2026 (Straßenfest „Dä
Längste Desch von Kölle“ auf
der Severinstraße)
■ Erstes Augustwochenende
2024, 2025 und 2026 (Famili-
en- und Stadtteilfest in Deutz)

Lindenthal
■ 1. September 2024, 7. Sep-
tember 2025 und 6. Septem-
ber 2026 (Carrée-Fest in Sülz-
Klettenberg)
■ 26. Mai 2024, 15. Juni 2025
und 14. Juni 2024 (Lindentha-
ler Familien- und Veedelsfest,

früher bekannt als Lindentha-
ler Frühlingsfest)
■ 25. August 2024, 31. August
2025 und 30. August 2026 –
(Lindenthaler Sommerfest auf
der Dürener Straße)
■ 13. Oktober 2024 (Street
Gallery in Lindenthal)
■ 10. November 2024, 9. No-
vember 2025 und 8. November
2026 (Braunsfelder Martins-
meile)

Rodenkirchen
■ 1. September 2024 (Straßen-
fest „Rodenkirchener Som-
mertage“)
■ 15. September 2024 (Roden-
kirchener Kunstmeile)

Kalk
■ 9. Juni 2024 (Musikfest in
Rath-Heumar)
■ 22. September 2024, 21. Sep-
tember 2025 und 20. Septem-
ber 2026 (Herbst- und Wein-
fest in Rath-Heumar)

Porz
■ 12. Mai 2024, 11. Mai 2025
und 10. Mai 2026 (Porzer Au-
tofrühling)
■ 13. Oktober 2024 (Musikali-
scher Herbst in Porz-Mitte)
■ 8. Dezember 2024, 7. De-
zember 2025 und 6. Dezember
2026 (Adventsmarkt in Porz-
Mitte)

Mülheim
■ 29. September 2024, 28. Sep-

tember 2025 und 27. Septem-
ber 2026 (Stadtteilfest Dell-
brück)

Ehrenfeld
■ 8. September 2024, 14. Sep-
tember 2025 und 13. Septem-
ber 2026 (Straßenfest „Neu-
ehrenfest“)

KölnBusiness unterstützt
dabei Händler, Gastronomen
und IGs. Die Wirtschaftsförde-
rung bietet den Veranstaltern
von verkaufsoffenen Sonnta-
gen kostenlose Werbemaß-
nahmen an um mehr Besucher
anzulocken. So sollen die In-
nenstadt und die Veedel weiter
gestärkt werden. (red.)

An diesen Sonntagen shoppt KölnAn diesen Sonntagen shoppt Köln
Das gab es noch nie: Stadtrat legt die verkaufsoffenen Sonntage für drei Jahre fest

■ Das passiert beim Einatmen
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■ So gefährlich ist der Dauer-Konsum
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■ Wie man aufhören kann
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S-Bahnen in KölnS-Bahnen in Köln
sind immersind immer
unpünktlicherunpünktlicher
Köln. Die von der Deutschen

Bahn betriebenen S-Bahnen
in zwei Regionen Nordrhein-
Westfalens sind im vergange-
nen Jahr unpünktlicher gefah-
ren als in den Jahren davor.
Das geht aus einer Antwort des
Bundesverkehrsministeriums
auf eine Anfrage des Grünen-
Bundestagsabgeordneten Mat-
thias Gastel hervor.
Demnach wurden 2023 in der

Region Rhein-Ruhr 85,2 Pro-
zent der Halte dieser S-Bah-
nen pünktlich erreicht. Im Co-
rona-Jahr 2020 hatte die Quote
bei 95,1 Prozent gelegen. 2021
sank der Wert auf 90,1 Prozent
und 2022 auf 86,4 Prozent. In
Köln sank der Schnitt von 2020
bis 2023 von 93,7 auf 87,9 Pro-
zent. Als pünktlich geht ein
Zug noch in diese Statistik ein,
wenn er mit maximal 5:59 Mi-
nuten Verspätung einen Halt
erreicht.
(red.)
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Der Karneval gehört zur DNA der Kölner. Er ist auch ein
wichtiger Wirtschaftsfaktor, der immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt. 1,5 Millionen Besucher erwartet Köln durch
den Karneval. Und die geben Geld aus: 1,7 Milliarden Euro
Gesamtumsatz im Zusammenhang mit Karneval prognosti-
ziert das Institut der deutschen Wirtschaft (IW) bundesweit.

Köln. Der höchste Anteil da-
von entfällt auf die Gastrono-
mie. Mit 770 Millionen Euro
Umsatz durch Getränke und
Speisen sowie mit Übernach-
tungen in Hotels in Höhe von
190 Millionen Euro rechnet das
IW zwischen dem 11. Novem-
ber 2023 und Aschermittwoch.
Und das, obwohl die Session
diesmal relativ kurz war. Damit
hat sich das Karnevalsgeschäft
laut Wirtschaftsinstitut nach
der Pandemie erholt. In der
Session 2022/23 wurden 1,65
Milliarden Euro umgesetzt.
„Für die regionale Wirtschaft

ist der Karneval ein Lichtblick.
Gerade Gastronomie und Ho-
tellerie brauchen diese wich-
tigen Impulse“, sagt IW-Direk-
tor Michael Hüther. Darüber
hinaus sei Karneval „gerade in
Zeiten, in denen wir uns von
einer Krise zur nächsten bewe-
gen“, besonders wichtig.
Der Auslastung der Hotels in

Köln in der Karnevalszeit ist im
Jahresverlauf allerdings nicht
unbedingt von Bedeutung,
heißt es aus Kreisen der Hote-
liers. Besonders am Karnevals-
wochenende vor Rosenmontag
finden weniger Geschäftsrei-
sen statt. Und ein gutes Mes-
sewochenende sei mit der Bet-
tenbelegung zur Karnevalszeit
vergleichbar.
Wohl aber kann Karneval

ein Anlass sein, höhere Prei-
se zu verlangen. Einer Aus-
wertung des Vergleichsportals
„Check24“ zufolge kostet eine
Übernachtung an Weiberfast-
nacht 46 Prozent mehr als im
bereits überdurchschnittlich

hohen Februar. Für ein Dop-
pelzimmer im Zentrum zahlen
Touristen an Karneval dem-
nach im Schnitt 294 Euro. Im
Vergleich zur Woche nach Kar-
neval nähmen Hotels in der In-
nenstadt im Schnitt 155 Pro-
zent oder 197 Euro mehr.
Eine weitere Branche, die

maßgeblich vom Karneval pro-
fitiert, ist der Transport: nach
Prognose des IW mit bundes-
weit 260 Millionen Euro Um-
satz für Bahntickets und Taxi-
fahrten.
Hinzu kommt der Einzelhan-

del, mit Kostümen und Kamel-
le essenziell für das jecke Ge-
schäft. Diese Branche könnte
dadurch auf einen Umsatz von
360 Millionen Euro kommen.
Der Frechener Kostümhändler
Deiters zum Beispiel erreich-
te vor der Pandemie einen Um-
satz von mehr als 30 Millionen,
dann brach er wegen der Pan-
demie ein. Die jüngsten ver-
öffentlichten Geschäftszahlen
belaufen sich noch auf das Jahr
2021, aber diese Session dürf-
ten sie wieder in Richtung des
Niveaus vor Corona gehen.

Nur für Süßigkeiten werden
dieses Jahr allein für den Köl-
ner Rosenmontagszug 3,1 Mil-
lionen Euro ausgegeben. Zu
dieser Hochrechnung kommt
der Zahlungsdienstleister Su-
mup auf Basis eines durch-
schnittlichen Großhändler-
preises von 10,43 Euro pro

Kilogramm Süßigkeit. Laut
Kölner Festkomitee werden
300 Tonnen Süßigkeiten ge-
worfen, 700000 Schokoladen-
tafeln und 220000 Schachteln
Pralinen. Mit 11500 Zugteil-
nehmern ergibt die Rechnung
Kosten von 270 Euro pro Kopf.
Die Gesellschaften zahlen die
Kamelle selbst.
Köln ist Kamelle-Spitzen-

reiter: Sumup geht von einer
Zuglänge von 8,7 Kilometern
aus – das Festkomitee Kölner
Karneval gibt allerdings eine
Strecke von 8,5 Kilometern an.
Fest steht: Der Kamelleregen
für 1,5 Millionen Jecke kostet
die Karnevalsgesellschaften
mehrere Millionen.
Was viel erscheint, ergibt bei

dieser Besuchermenge trotz-
dem nur 200 Gramm Süßigkei-
ten pro Person. Das sind zum

Karneval spült in KölnKarneval spült in Köln
Millionen in die KassenMillionen in die Kassen

Karnevals ist Brauchtum
und Wirtschaftsmotor
gleichermaßen. Foto: Goyert

Rund 3,1 Millionen Euro
für Kamelle am
Rosenmontagszug

Der Fastelovend in Zahlen: Welche Branchen in der Stadt wie stark profitieren

Wirtschaftsfaktor Karneval
Ausgaben für Kamelle

Beispiel 20 kleine Tüten Gum-
mibärchen.
Im Städtevergleich ist Köln

wie zu erwarten Spitzenreiter
– mit großem Abstand gefolgt
von Düsseldorf und Mainz.
Dort werden an Rosenmon-
tag laut Auswertung in etwa
600000 Euro für Kamelle aus-

gegeben. Bonn belegt Platz
acht mit 300000 Euro für 31
Tonnen geworfene Süßigkei-
ten. Die Kosten für Süßwaren
sind in den vergangenen Jah-
ren enorm gestiegen. Im Jah-
resdurchschnitt 2023 lag die
Inflation bei 19 Prozent, so Su-
mup. (red)

Austausch über
grünen Wasserstoff
Köln. Der bulgarische Ener-

gieminister Rumen Radev war
in kürzlichmit einerDelegation
sowie dem bulgarischen Kon-
sul, Rumen Bonev, zu Gast im
historischen Rathaus, um mit
Experten aus Köln Fachgesprä-
che rund um das Thema Was-
serstoff zu führen. Empfangen
wurde er, stellvertretend für
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker, vom Beigeordneten für
Stadtentwicklung, Wirtschaft,
Digitalisierung und Regionales
der Stadt, Andree Haack. Ne-
ben dem Wirtschaftsdezernen-
ten nahmen auch Vertreter der
KölnBusiness Wirtschaftsför-

derung, der RheinEnergie so-
wie von HyCologne – Wasser-
stoff Region Rheinland e.V., am
Austausch teil.
Bei einem Wechsel von Fos-

silen zu erneuerbaren Energien
spielt nachhaltig produzierter
Wasserstoff eine wichtige Rol-
le als Energieträger für die rund
17 Millionen Menschen der ge-
samten Metropolregion Rhein-
land.
Bulgarien setzt konsequent

auf nachhaltig produzierten
Wasserstoff und will hier eu-
ropaweit eine Führungsrol-
le einnehmen, um aus der
Abhängigkeit vom Gas heraus-

zukommen. Gerade erst hat das
Land ein wichtiges Projekt in
dieser Richtung gestartet. Mit
rund 32 Millionen Euro reali-
sieren sie das sogenannte „Za-
gora Sustainable Hydrogen Re-

gion“ (ZAHYR). Es handelt sich
dabei um ein Wasserstoff-Tal-
Projekt in der Nähe von Stara
Zagora und dem Maritsa-Be-
cken. HyCologne unterstützt
als einer der Partner das von

der EU mitgetragene Projekt,
baut eine Photovoltaikanlage
und unterstützt die Umwand-
lung von Strom aus erneuerba-
ren Energiequellen in Wasser-
stoff.

Beigeordneter Andree Haack empfängt
den bulgarischen Energieminister Rumen
Radev (v.l.) in Köln. Foto: Stadt Köln/T. Frohn
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• Bad Bevensen, Borkum, Norderney
insbesondere (aber nicht ausschließlich)
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• Glacier Express

WEIHNACHTS- UND SILVESTERREISEN:
•

WEITERE ZIELE FÜR
ERHOLUNGSUCHENDE:
•

Bitte fordern Sie unseren Katalog
mit dem gesamten Reiseangebot an!
Kontakt: Frau Loch
Tel. 0 22 33 / 79 90 - 91 68
seniorenreisen@caritas-rhein-erft.de

• •

UNSERE ZIELE SIND UNTER ANDEREM:

Cinderella:Cinderella:
Ballett aus NeapelBallett aus Neapel
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Köln. Das romantische
Märchen vom Aschenput-
tel gehört zu den schwung-
vollsten und schönsten Bal-
lettkompositionen. In seiner
fantasievollen Inszenierung
erfüllt das Ballettensemble
aus Neapel die alte Legende
mit neuen glänzenden Farben.
Bei aller im besten Sinne kon-
servativen Grundhaltung zum
klassischen Ballett ist die Auf-
führung sehr modern.
Präsentiert wird das Stück

am 20. Februar auf der Volks-
bühne amRudolfplatz. Tickets
und Infos unter:www.klassi-
sches-ballett.com

- Anzeige -
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VON STEPHANIE BROCH
Bayenthal. Ein Anwoh-

ner der Alteburger Straße in
Bayenthal hatte imMai des ver-
gangenen Jahres per Bürgerein-
gabe den starken Verkehr auf
der Straße im Bereich zwischen
Schönhauser Straße und Taci-
tusstraße bemängelt.
Dabei würde auf der Einbahn-

straße oft schneller als die er-
laubten 30 km/h gefahren, ob-
wohl ein Spielplatz in der Nähe
sei und häufig Kinder über die
Straße gingen. Der Petent be-
schwerte sich über den Lärm,
der durch den Verkehr verur-
sacht werde, vor allem dort, wo
die Koblenzer Straße auf die Al-
teburger Straße trifft. Er erkun-

digte sich bei der Stadt nach der
Möglichkeit, ob perspektivisch
der Bereich von parkenden Au-
tos befreit werden könne und
auf die dadurch frei werdenden
Flächen Gras und Bäume ge-
pflanzt werden können.
Zudem wollte er wissen, wie

die Chancen stünden, dort Al-
teburger Straße und Koblen-
zer Straße in Fahrradstraßen
umzuwandeln. Das käme dem
Klima, der Sicherheit und der
Lärmreduzierung zugute, so der
Petent.
Die Verwaltung teilt dazu

kürzlich mit, dass die Altebur-
ger Straße Bestandteil des grü-
nen Radverkehrshauptnetzes
des Radverkehrskonzepts Ro-
denkirchen sei. Dieses wurde

von der Bezirksvertretung im
Mai 2022 beschlossen. Ziel des
Konzepts ist ein zusammen-

hängendes, Radverkehrsnetz,
das den Bezirk mit den benach-
barten Stadtteilen verbindet
und innerbezirkliche Verbin-
dungen anbietet.
Das Radverkehrshaupt-

netz wird in grüne und gel-
be Verbindungen gegliedert.
Das gelbe Netz bildet das Rad-
verkehrsnetz entlang der
Hauptverkehrsstraßen, an de-
nen es in der Regel eine eige-
ne Radverkehrsinfrastruktur
gibt wie separate Radwege oder
Schutzstreifen. Das grüne Netz

bildet ein Netz für Radfahren-
de abseits der großen Verkehrs-
ströme. Hier wird der Radver-
kehr im Mischverkehr geführt,
ohne separate Radwege oder
Schutzstreifen.
Derzeit werde im Rahmen

des Radverkehrskonzeptes für
den Bezirk ein Netz potenziel-
ler Fahrradstraßen abgelei-
tet, informiert die Verwaltung.
Dieses soll Ende des Jahres als
Fahrradstraßennetz von der
Bezirksvertretung beschlossen
werden. In dem Entwurf ist die
Alteburger Straße im Abschnitt
zwischen der Eisenbahnüber-
führung im Norden und dem
Bayenthalgürtel im Süden als
potentielle Fahrradstraße ent-
halten.

Wird die AlteburgerWird die Alteburger
zur Fahrradstraße?zur Fahrradstraße?

Anwohner hatte sich mit einer Eingabe an die Stadt gewandt
Die Alteburger Straße in
Bayenthal: Ende des Jahres
sollen Radler mehr wissen.
Foto: Broch

Straße ist längst
in Konzept enthalten

Vorstand der Grünen
verjüngt sich deutlich
Rodenkirchen. Die Mit-

glieder des Grünen-Ortsver-
bandes Rodenkirchen haben
einen neuen Vorstand ge-
wählt. Neuer Sprecher ist der
59-jährige Dr. Karsten Hepp-
ner. Er setzt sich besonders
für Themen der Klima- sowie
der Sozial- und Wirtschafts-
politik ein. Der Erhalt der Ro-
denkirchener Brücke und die
Verhinderung des Ausbaus
der Autobahn A4 stehen da-
bei im Fokus.
Neben der Wiederwahl der

Sprecherin Ildiko Mermagen,
des Kassierers Veit Otto sowie
der Beisitzer Gabriele Pul-
vermüller, Nina Berkele und
Thomas Wenzel wurden die
29-jährige Mercedes Böcher
und der 16-jährige Ben Hil-
gers neu als Beisitzer in den
Vorstand gewählt – der sich
dadurch deutlich verjüngt.

Mercedes Böcher ist Histo-
rikerin und arbeitet in einer
Nichtregierungsorganisation,
die sich auf Entwicklungszu-
sammenarbeit, Umweltschutz
und interkulturelle Verstän-
digung konzentriert. Nach-
haltigkeit, Umweltschutz und
Mobilitätswende sind ihre
zentralen Themen.
Der 16-jährige Ben Hilgers

setzt sich seit einigen Jahren
in der Partei und an seiner
Schule, dem Rodenkirchener
Gymnasium, für Bildungs-
und Umweltthemen sowie für
die Partizipation von jungen
Menschen ein. „Unser Vor-
stand wird immer diverser
und ich freue mich sehr, dass
wir damit nicht nur die Viel-
falt unserer Partei, sondern
natürlich auch unserer Ge-
sellschaft widerspiegeln“, so
Sprecherin Mermagen.

Köln. Variantenreich zeigt
der Kölner Journalist und So-
zialwissenschaftler Professor
Dr. Frank Überall „Verbote“
vor allem aus Köln in seiner
Ausstellung im Gulliver, die
bis zum 21. April an jedem
Wochentag von 8 bis 18 Uhr
zu sehen ist.
Frank Überall legt dabei be-

sonderes Augenmerk auf Un-
tersagungen im öffentlichen
Raum. Die Ausstellung wur-
de von Nordrhein-Westfalens
Innenminister Herbert Reul
(CDU) eröffnet.
Weitere Infos auf der

Homepage des Veranstalters:
koelnerarbeitslosenzent-
rum.de

Foto: zVg

Verbote soweitVerbote soweit
das Auge reichtdas Auge reicht

Bonn/Köln. Während die
Zahl der Post-Beschwerden in
anderen Bundesländern leicht
gesunken ist, hat es in Nord-
rhein-Westfalen eine Zunahme
gegeben.
Die Zahl der Eingaben habe

im vergangenen Jahr in dem
Bundesland bei 8264 gelegen,
so die Bundesnetzagentur. Im
Vergleich zu 2022 war das ein
Zuwachs von 11 Prozent, da-
mals hatte die Behörde 7420
Beschwerden aus dem bevölke-
rungsreichsten Bundesland er-
halten. Es ging um verspätete,
verlegte oder gänzlich verlore-
ne Sendungen, also Briefe und

Pakete. In den meisten Fäl-
len richtete sich die Kritik ge-
gen den Marktführer Deutsche
Post, im kleinen Maßstab ging
es gegen dessen Konkurrenten.
2022 hatte deutschlandweit

eine Beschwerdewelle begon-
nen, der Frust über lange War-
tezeiten auf Sendungen war
mancherorts groß. Damals
räumte die Post lokale Prob-
leme ein und begründete die-
se mit einem hohen Kranken-
stand und der schwierigen
Suche nach Personal. Danach
ergriff das Unternehmen Maß-
nahmen, woraufhin die Ein-
gabezahlen zwischenzeitlich

sanken. Im Vergleich zu 2021
- also noch vor besagter Einga-
bewelle - hat sich die Zahl der
kritischen Wortmeldungen in
NRW fast verdreifacht, damals
waren es nach Angaben der
Bundesnetzagentur 3111.
Jedes Jahr werden in

Deutschland mehrere Milli-
arden Briefe und Pakete ver-
schickt, in Relation hierzu ist
der Beschwerdeanteil sehr ge-
ring. Allerdings dürften einige
Bürger ebenfalls negative Er-
fahrungen mit der Brief- und
Paketzustellung gehabt haben,
sich aber nicht bei der Bonner
Behörde beschwert haben.

Post-KundenPost-Kunden
sind unzufriedensind unzufrieden
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Köln. Das Geheimnis ist ge-
lüftet. 2025 heißt das Sessions-
motto: „FasteLOVEnd – wenn
Dräum widder blöhe.“
Zugleiter Holger Kirsch prä-

sentierte im Zoch das neue
Motto. „Es zeigt unsere Sehn-
sucht nach einer friedlicheren
Welt“, sagte er. Optisch erin-
nert dasMotto stark an die Flo-
wer-Power-Zeit der 60er- und
70er-Jahre, die für „Peace, Love
and Happiness“ steht. Nach
einer friedlichen Welt, nach
Glück und Unbeschwertheit
sehnen sich viele Menschen,
besonders weil die vergange-
nen Jahre von vielen globalen
Krisen geprägt waren und sind,
so das Festkomitee Kölner Kar-
neval.
„Der Karneval spendet in

schweren Zeiten Trost, Freu-
de, Gemeinschaft und auch
ein bisschen Hoffnung“, er-
klärt Christoph Kuckelkorn,
Präsident des Festkomitees.
„Die Geschichte hat uns ge-
zeigt, dass das Bedürfnis bei
den Menschen, Karneval zu
feiern, in Krisensituationen
besonders groß ist. Auch jetzt
wollen wir die Menschen dazu
einladen, gemeinsam mit uns
in die Traumwelt Karneval ein-
zutauchen und sich ein biss-
chen treiben zu lassen – viel-
leicht, um die echte Welt nach
dem Aufwachen ein klein we-
nig besser machen zu wollen.“
Gleichzeitig sei das Motto

eine Hommage an die einzig-
artige Gelegenheit, im Karne-
val die persönlichen Träume
einmal Wirklichkeit werden
zu lassen. Als Superman oder
Catwoman durch die Straßen
ziehen, sich wie ein Spitzen-
sportler fühlen: Der Karne-
val machts möglich. Jeder Jeck
wählt mit Liebe und Kreativi-

tät sein Lieblingskostüm und
schlüpft für ein paar Tage in
eine andere Rolle. Traditionell
lassen sich auch viele Jecken
bei der Auswahl ihres persön-
lichen Kostüms oder für die
Gestaltung der Mottoparty in
der Kita oder im Seniorenheim
vom Sessionsmotto inspirie-

ren. „Ich bin gespannt, welche
Kostüme und Motto-Umset-
zungen wir in der kommenden
Session erleben werden“, so
Kuckelkorn. „Das neue Motto
bietet viel Raum für Fantasie,
und ich bin sicher, 2025 wer-
den zumindest im Kölner Kar-
neval alle Träume wahr.“

Nächste Session:
Flower Power

Das neue Motto für die Session 2025 wurde
im Zoch präsentiert: „FasteLOVEnd – wenn
Dräum widder blöhe“. Foto: Martina Goyert
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DA VERTRAUE ICH
GANZ AUF DR.BÖHM!

Die KVB und die Kölner Band
Cat Ballou haben sich zusam-
mengetan, um gemeinsam
für ein respektvolles Mitein-
ander zu werben. Die Initia-
tive unter dem Motto „Seid
lieb zueinander“, die in den
vergangenen Tagen starte-
te, soll ein Appell für mehr
Freundlichkeit und gegen-
seitige Achtung in Bus und
Bahn und überall sonst sein.

Köln. Die gemeinsame Kam-
pagne zielt sowohl auf das Ver-
halten der Fahrgäste unterein-
ander als auch gegenüber den
Mitarbeitenden der KVB ab.Die
Menschen sollen dafür sensibi-
lisiert werden, dass gegenseiti-
ger Respekt das Leben für alle
angenehmer macht.
Die Botschaften werden auf

unterhaltsame und authenti-
sche Art und Weise beispiels-
weise über Social Media und
Plakate verbreitet, auf Stadt-
bahnen und mit Videoclips.
Dazu teilt KVB-Vorstands-

vorsitzende Stefanie Haaks
mit: „Wir stellen schon seit
längerer Zeit fest, dass in vielen
Bereichen der Gesellschaft der
Respekt abnimmt: gegenüber
Polizisten und Polizistinnen,
gegenüber Feuerwehrleuten
und Hilfskräften – und eben
leider auch gegenüber unse-
ren Mitarbeitenden. Wir freu-
en uns daher sehr, dass wir mit
Cat Ballou einen prominenten
und glaubwürdigen Partner ge-
funden haben, mit dem wir für
ein respektvolles Miteinander
aller Menschen im Alltag wer-
ben können.“

Cat-Ballou-Sänger Oliver
Niesen ergänzt: „Wenn vie-
le Menschen auf engem Raum
zusammenkommen, zum Bei-
spiel in Bus und Bahn oder auf
den Bahnsteigen, dann ist es
besonders wichtig, dass man
freundlich, rücksichtsvoll und
vor allem auch respektvoll mit-
einander umgeht. Das gilt na-

türlich für das Verhalten unter
den Fahrgästen, aber auch ge-
genüber dem Personal der KVB.
Deshalb wollen wir das ganze
Jahr gemeinsam mit der KVB
immer wieder darauf aufmerk-
sam machen: Seid lieb zuein-
ander.“

Die Kampagne startet mit ei-
nem Motiv, das die Band zeigt
mit dem Appell „Seid lieb zuei-
nander“ – mit dem Cat Ballou-
Frontmann Oliver Niesen nach
den Konzerten stets sein Publi-
kum entlässt. Das war der Auf-
hänger für die Kooperation mit
der KVB und die gesamte Kam-
pagne, die aus dieser Botschaft
entwickelt wurde. In einem Clip
erläutert Niesen zum Start, wa-
rum es in diesen Tagen wichti-
ger denn je ist, alle Menschen
mit Respekt zu behandeln.
Zu einem späteren Zeitpunkt

kommen Mitarbeitende der
KVB ins Spiel, die auf Plaka-
ten für mehr Respekt werben.
Weitere gemeinsame Aktionen
sind für das Jahr geplant. Alle
Infos zur Kampagne gibt es un-
ter kvb.koeln/liebsein

Cat Ballou und KVBCat Ballou und KVB
mit klarer Botschaftmit klarer Botschaft

Gemeinsam für ein respektvolles Miteinander
So sieht das erste Motiv
der gemeinsamen Kam-
pagne für mehr Respekt
aus. Foto: KVB

Auf engem Raum ist
Freundlichkeit, Respekt
und Rücksicht wichtig
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

105 Jahre Schwarz-Rot-Gold
Vor Start der Tanzshow
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Innenstadt. Und Ende 2018
kam tatsächlich der Tag, an dem
die Stadt nicht mehr länger Jahr
für Jahr notdürftig den Brand-
schutz verlängern konnte: Das
denkmalgeschützte RGMmuss-
te schließen, weil diese Stadt
es zuvor nicht geschafft hatte,
rechtzeitig die Sanierung an-
zugehen. Und trotz des langen
Vorlaufs fehlten, erstens: eine
fertige Planung für die Sanie-
rung, zweitens: eine fertige In-
terimsheimat und drittens eine
Lagerstätte für die vielen Expo-
nate.

Ulrich Breite, Fraktionsge-
schäftsführer der FDP, sagte:
„Das ist ein Skandal und bei-
spiellos. Das ist Schlamperei.
Das kann man doch nieman-
dem erklären, dass das sieben
Jahre braucht.“ Breites letzter
Satz bezieht sich auf den Som-
mer 2017, als der Rat die Ver-
waltung mit der Planung zur
Sanierung beauftragte.

Noch braucht es aber einen
Generalunternehmer, der die
Sanierung für die Stadt über-
nimmt, deshalb soll der Bau
erst ab Oktober 2025 starten,
auch wenn im Museum ers-
te vorbereitende Arbeiten seit
März 2023 laufen. Das Haus ist
leer gezogen. Laut den aktuel-
len Plänen soll der Museums-
betrieb zwischen Januar und
März 2028 wieder starten.
Am Ende werden zwischen

der Feststellung des Sanie-
rungsbedarfs bis zur Fertigstel-
lung und Wiedereröffnung fast
20 Jahre liegen – wenn der Bau
tatsächlich 2028 beendet ist.An
neuen Terminen hat es in der
Geschichte der RGM-Sanierung
ja nicht gefehlt.
Ende 2019 konnte das RGM

im umgebauten Belgischen
Haus eröffnen. Das deutlich
kleinere Haus steht rund 1,5 Ki-

lometer entfernt an der Cäcili-
enstraße nahe des Neumarkts
und eben nicht mehr am Dom.
Der neue Standort wirkt sich
drastisch auf die Besucherzah-
len aus: In den vier Jahren vor
seiner Schließung am Roncalli-
platz kamen jährlich knapp 183
000 Gäste. 2022 besuchten nur
knapp 43000 Menschen den In-
terimsstandort.
Über die Jahre nannte die

Stadt aber nicht nur immer nur
neue Termine zur Fertigstel-
lung, sondern auch neue Kos-
ten, zuletzt in arg rasanter Rei-
henfolge: Aus 41,7 Millionen
Euro aus dem Jahr 2015 wurden
im August 2022 dann 91,2 Mil-
lionen Euro, bevor Baudezer-
nent Markus Greitemann An-
fang dieses Jahres den erneut
geschockten Politikern rund
177 Millionen Euro präsentier-
te. (mhe)

Sanierung ziehtSanierung zieht
sich bis 2028sich bis 2028

Desaster um das Römisch-Germanische Museum

Das Römisch-Germani-
sche Museum am Köl-
ner Dom.

Foto: Michael Bause

Die Kosten stiegen von
41,7 Mio. (2015) über
91,2 Mio. (2022) auf ak-
tuell 177 Mio. Euro.

Nachdem der Stadtrat kürzlich die Sanierung des Römisch-
Germanischen Museums (RGM) offiziell auf den Weg ge-
bracht hat, sind einige Politiker immer noch sauer. Darü-
ber, dass es dafür mehr als ein Jahrzehnt gebraucht hat
– denn dass das Museum von 1974 am Dom saniert werden
muss, steht seit 2009 fest, zwei Jahre später stellte auch der
Rat den Bedarf formal fest. Doch viele Jahre passierte kaum
etwas.

Köln. Er wollte Drogen her-
stellen, experimentierte mit
Butangas und sprengte sich
selbst in die Luft. Bestraft war
Rapper „Dr. Knarf“ längst, er
erlitt schwerste Verbrennun-
gen, mehrere Schlaganfäl-
le, eine Schädelplatte musste
entfernt werden. In den ver-
gangenen Tagen, ziemlich ge-
nau sieben Jahre nach dem
Vorfall an der Burgmauer in
der Kölner Innenstadt, folgte
die strafrechtliche Sanktion.
Das Landgericht setzte andert-
halb Jahre Haft auf Bewährung
fest.
In seinem Tonstudio im Kel-

ler eines Wohnhauses hat-
te der heute 39-jährige Niko
B. unter Verwendung von Bu-
tangas ein Cannabiskonzent-
rat hergestellt. Das sogenannte
„Dab“ gilt aufgrund des hohen
THC-Wertes als sehr gefähr-
lich. Ausgetretenes Gas hatte
sich auf dem Kellerboden ab-
gesetzt. Ein Schaltfunken des
Kühlschranks hatte für die De-
tonation gesorgt.
„Es vergeht kein Tag, an dem

ich nicht an das Geschehen
denke“, hatte „Dr. Knarf“ im
sogenannten letzten Wort vor
der Urteilsverkündung erklärt.
Jetzt sei es so, als hätte er zwei
Leben, das vor dem Vorfall und
das danach. Niko B. hatte be-
reits erklärt, bis zu der Explosi-
on den ganzen Tag gekifft und
sich in entsprechenden Krei-
sen aufgehalten zu haben. Ver-
teidiger Marco Heyman deute-
te in seinem Plädoyer an, dass
der damalige massive Drogen-
missbrauch auch irgendwann
hätte zum Tode führen kön-
nen. Insofern könnte man aus
dem Vorfall also auch den po-
sitiven Aspekt ziehen, dass
Niko B. nun wieder nach vor-
ne schaue und sich um seinen
Sohn kümmern könne, „auch
wenn er nie mit ihm Fußball-
spielen wird“. B. kann nur sehr
schlecht laufen, ist halbseitig
gelähmt und zeitweise auf den
Rollstuhl angewiesen.
Die Schädelplatte, die wegen

eines Anschwellens des Ge-

hirns entfernt werden muss-
te, könnte durch ein Implan-
tat aus dem 3D-Drucker ersetzt
werden. Noch scheut sich der
Rapper aber vor der schweren
Operation. Niko B. hatte vor
Gericht alles gestanden, sich
reuig gezeigt und sich bei den
Bewohnern des Hauses für die
von ihm verursachte Gefahren-
lage entschuldigt.
Ebenfalls verurteilt wurde

ein Freund des Rappers, der
Drogenmaterial für diesen auf-
bewahrt und von dem Drogen-
labor gewusst hatte, er erhielt
sechs Monate Haft auf Bewäh-
rung. „Er war zur falschen Zeit
am falschen Ort“, so drückte
es Verteidiger Frank Seebode
aus. Der Mann erlitt wie Niko
B. schwere Verbrennungen und
leide bis heute unter Angstzu-
ständen.
Eine Bewährungsstrafe hat-

te auch der Staatsanwalt be-
antragt und von einem inter-

essanten Fall gesprochen. „Ich
sehe keine Gefahr, dass Sie so
was noch mal machen, das wä-
re auch abstrus“, hatte der An-
kläger an den Rapper gerichtet
gesagt. Der wegen Drogende-
likten bereits vorbestrafte Niko
B. habe sich in den vergange-
nen Jahren auch bereits „vor-
bewährt“, da er sich nach dem
Explosionsgeschehen straf-
rechtlich nichts mehr habe zu-
schulden kommen lassen.
„Wenn Sie nicht selbst so

schwer verletzt worden wären
und wir uns hier früher getrof-
fen hätten, dann wäre das ganz
anders ausgegangen“, sagte
Richter Greve. Der Rapper ha-
be trotz laufender Bewährung
einfach weitergemacht. Eine
weitere Bewährung sei aber
möglich, „da Sie nicht mehr die
Person von damals sind“. „Dr.
Knarf“ werde die Folgen seines
Handelns lebenslang spüren.

(pusch)

Bewährung fürBewährung für
Rapper Dr. KnarfRapper Dr. Knarf

Die Wucht der Explosion
verwandelte den Innenhof
in ein Trümmerfeld.

Archivfoto: Carsten Rust
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Neue Kurse im März,
April und Mai 2024
Hatha-Yoga
Do 07.03. 16.45 – 18.15 h 12 x
Do 07.03. 20.15 – 21.45 h 12 x
Yoga für ältere Menschen 60 plus
Do 07.03. 18.30 – 20.00 h 12 x
Feldenkrais-Methode
Di 05.03. 10.00 – 11.00 h 14 x
Entspannte Schulter –
gelöster Nacken
Fr 08.03. 17.00 – 20.00 h 1 x
Nordic-Walking Kompakt
Sa 23.03. 10.00 – 13.00h 1 x
Rückenfitness als Rückbildungs-
Anschlusskurs mit Baby
Mo 29.04. 11.45 – 12.45h 10 x
Pilates und Rückentraining
Mi 06.03. 16.30 – 17.30 h 14 x
Mi 06.03. 17.30 – 18.30 h 14 x
Rückentraining
Di 05.03. 10.30 – 11.30 h 17 x
Di 05.03. 18.30 – 19.30 h 17 x
Gesundheitstraining an KG-Gerä-
ten mit Rückenschulelementen
Mo 04.03. 18.00 – 19.15 h 14 x
Mo 04.03. 19.15 – 20.30 h 14 x
Di 05.03. 18.00 – 19.15 h 14 x
Mi 06.03. 17.45 – 19.00 h 14 x
Mi 06.03. 19.00 – 20.15 h 14 x
Sturzprophylaxe – für Menschen
ohne Gehhilfe
Di 05.03. 11.30 – 12.30 h 25 x
Knie- und Hüftgelenk-OP
optimal vorbereiten
Mi 16.00 – 17.15 h 1 x
06.03. | 03.04. | 08.05.
Lungensportgruppe/COPD
Di 05.03. 09.30 – 10.30 h 25 x
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Mo 08.04. 14.00 – 15.30 h 8 x

Informationen
und Anmeldung:
www.evk-gesund.de
zsm@evk-gesund.de
Tel.: 0221 479-7000

Zentrum für Sport und Medizin (ZSM)
am Evangelischen Klinikum Köln Weyertal
Weyertal 76 | 50931 Köln

Fit 55 plus – Gesundheitstraining
für Ältere – 2x pro Woche: Mo und
Do – Einstieg jederzeit möglich
ab Mo 04.03. 46 x
09.00-10.15 h/10.30-11.45*/
15.30-16.45 h/17.00-18.15 h
* Onlinekurs
Leichter Gehen und Stehen
bei Knie- und Hüftproblemen
Mo 04.03. 10.00 – 11.30 h 7 x
Mo 04.03. 19.00 – 20.30 h 7 x
Gesund und Mobil: Fit für 100 –
2x pro Woche: Mo und Do –
Einstieg jederzeit möglich
ab Mo 04.03. 14.30 – 15.30 h 10 x
Hatha-Yoga in der Schwangerschaft
Mo 11.03. 18.30 – 20.00h 8 x
Kinderärztlicher Infoabend für
werdende Eltern Di 18.00 – 19.30 h
05.03. | 02.04. | 07.05.
Geburtsvorbereitung/Paare
Mo 08.04. 20.30 – 22.00 h 6 x
Geburtsvorbereitung für Frauen/
Wochenende
Sa 20.04. 10.00 – 15.00 h 1 x
Geburtsvorbereitung für Paare/
Wochenende Sa 09.00 – 16.00 h
und So 10.00 – 13.00 h
03.+04.03. | 17.+18.03. | 07.+08.04.
21.+22.04. | 05.+06.05. | 26.+27.05.
Geburtsvorbereitung kompakt
für Mütter
Sa 02.03. 10.00 – 17.00 h 1 x
Mi 01.05. 10.00 – 17.00 h 1 x
Still- und Babytreff
Fr 10.00 – 11.30 h
01.03. | 15.03. | 05.04. | 19.04. |
03.05. | 17.05.
Notfall am Kind
Sa 16.03. 09.00 – 15.00h 1 x

Fit fürs Enkelkind – Seminar
für werdende Großeltern
So 03.03. 10.00 – 13.30 h 1 x
So 02.05. 10.00 – 13.30 h 1 x
Rückbildung mit Kind
Mo 27.03. 11.15 – 12.15h 10 x
Mi 29.04. 12.45 – 13.45h 10 x
Rückbildung ohne Kind
Mi 27.03. 20.30 – 21.30h 10 x
Di 21.05. 20.30 – 21.30 h 10 x
Babymassage
Fr 12.04. 16.45 – 18.15h 5 x

Kreißsaa
l-

führung

jeden

Mi 18–1
9 h

globus.de/Köln-Marsdorf
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Für Druckfehler keine Haftung.

Wir sind Montag bis Mittwoch von 8.00–21.00 Uhr und Donnerstag bis Samstag
von 8.00–22.00 Uhr für Sie da, in der Max-Planck-Straße 9 in 50858 Köln-Marsdorf.
Gesellschaftssitz: Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel

So viel,so gut,
so günstig!

Köln-Marsdorf

Gültig vom 19.02.-24.02.

Bis zu
4 Cent

pro Liter
sparen!

Oettinger
Weizen
verschiedene
Sorten,
je 20 x 0.5 l-
MW-Flasche,
1 l = 0.80
+ Pfand 3.10

Harry Brot 1688
Unser Mildes,
1 kg = 2.98

Ferrari
Parmigiano Reggiano,
Pecorino Romano oder
Grana Padano
Italienischer Hartkäse, am Stück
oder gerieben, verschiedene Sorten,
mind. 33 % Fett i. Tr., 1 kg: 17.09-19.93Harry

Feiner Stuten
Hefegebäck,
1 kg = 4.23

116969
je 400 g

114949
je 500 g

118989

229999
je 150-175 g

442929

Wiesenhof

verschiedene Sorten

009999
je 100 g

116969

880000
je Kiste

996969

Der Prozess fand vor dem
Landgericht statt. Foto: Roll
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Achtung!!!100bis10.000€KaufeallePKW,LKW,Geländewagen,Nutzfahrzeuge–
alte undneueBj., auchmit Schäden, TÜV,KMegal! Barzahlung, kostenloseAbholung!

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos allerMarken
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Aldi
Centershop
dm
E-Center
Edeka
Globus
Hit
JYSK
Lidl
Multipolster
Norma

Ostermann
Porta
Real
Rossmann
Segmüller
TE:AM GmbH Apo
Friesenplatz
Thomas Philipps
Trinkgut
Trösser
Waschanlage CFL
& Wasch

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Unser Ziel: Kundenzufriedenheit! • Ver-
kauf und Vermietung • Hausverwal-
tung • Finanzierung • Gutachten •
Mediation. Infos bitte unter:
www.Dirk-Immobilien.de 02241/
8983235, Mobil 0151/40766032

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Suche Mehrfamilienhaus zum Kauf von Pri-
vat. 02238-4489914

Suche Haus zum Kauf von Privat. 0221-
98650901

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Elektroarbeiten vom Profi 0152-
22374429

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf
!! Pelze, Bekleidung, Handtaschen,
Porzellan, Bleikristall, Zinn, Näh-u.
Schreibmasch., Bücher, LP's,
Briefm., Teppiche, Möbel, Gobeline,
Puppen, Besteck, Bilder, Uhren, Ta-
felsilber, Münzen, Bernstein u.
Schmuck. Seriöse Hausbesuche,
Barzahlung. Frau Hartmann
0157 -3777 9212

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Suche 3 Zi Wohnung 80-100 m² im REK für
solvente NR Personen (ohne Haustiere) /
Kein Altbau! 777/23390 Zuschriften
an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Finanziell abgesicherter Informatiker sucht
Wohnung/MFH zur Altersvorsorge 0175-
1164360

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Parkettprofi: Abschleifen, Reparaturen,
Holztreppen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Suche Eigentumswohnung von Privat.
0157-51231905

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Uhrenankauf! Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armband u. Taschenuhren.
Herr Herzberg 0162-6526557

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in
Privathaushalt! Bin Erfahren in der Be-
treuung von älteren Menschen. Ich habe
sehr viel Einfühlungsvermögen für
schwer kranke Menschen, ich trinke kei-
nen Alkohol und bin Nichraucherin. Ger-
ne Lanfristig! Bitte nur seriöse Anfragen!

0621-18060355 Handy 01579-
2452045

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

Nähe Köln-Dünnwald suchen wir für ei-
ne solvente 4 köpfige Fam. ein EFH,
auch mit Renovierungsbedarf, 4-5
Zimmern, Garten u. PKW-Stellplatz.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Maler, Tapezierer, Bodenbeläge, 0157-
38145781

Alte Fotoapparate (Rollei) u. andere von
Sammler zu kaufen gesucht. 0221-
437291

Zwei befreundete Familien, kapitalstark
und zeitflexibel, suchen hübsches Wohn-
haus im Grünen, gerne historisch, min-
destens 8 Zimmer, 250 m², Nebengebäu-
de für Studio/Atelier, großer Garten für 3
Kinder und Haustiere. von Emhofen Im-
mobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Arztehepaar sucht für Sohn (Student) 2-3
Zimmerwohnung Nähe Uni oder Umge-
bung. 0179-6794270

0163-3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lp's. Frau Wesel

Sammler sucht: CARTIER-OMEGA-BREIT-
LING-ROLEX-EWCUHREN auch weitere
Schweizer Modelle und Defekte.
0177 - 9037482

AffäreMann 52, 183, sportlich sucht Frau
für Freizeit und lustvollen Sex. suchedich
suchemich@gmail.com

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Ob als Schüler- oder Ferienjob, als Zuverdienst zum Haupt-
job oder als neue Aufgabe nach dem Berufsleben
– Jeder ab 13 Jahren kann für uns tätig werden!

Sie verteilen unser Anzeigenblatt freitags oder samstags
bei freier Zeiteinteilung am gewählten Zustelltag und
- auf Wunsch - in Ihrer unmittelbaren Wohnumgebung!

Zeitungszusteller (m/w/d) gesucht!

02203 18 83 99 0175 999 44 00
wwww.zusteller-jobs.net

Melden Sie sich gerne unter folgender Rufnummer:
069-209 7575 70 oder per E-Mail: bewerbung@talamobil.de

KFZ Elektriker undMechaniker (m/w/d)
ab sofort gesucht.

Bosch Car Service Greuel & Kermer GmbH & Co. KG
Bleriot Str. 7, 50827 Köln, Tel. 0221591220

AUSBILDUNG

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Str. 10 · 51149 Köln

Das bieten wir:Das erwartet Sie:

Ausbildungsbeginn: 01.08.2024
Ausbildungsdauer:

Das bringen Sie mit:

-

-

-

-

-

-

- -

-

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

-

-

-

-

-

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Fahrer*in Beförderung gehandicapter Kin-
der in Köln schultäglich gesucht. 02421-
57882

Aushilfe für Gartenarbeit auf Minijob-
basis gesucht. Porz 0173-
9363506

Fa. John, Porz-Eil sucht jungen Arbei-
ter mit Führerschein, gute Bezah-
lung 0173-9363506

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 4 Ta-
ge wöchentlich, Montag - Donnerstag ge-
sucht Einkaufszentrum Chorweiler. Coif-
feur Zander, Tel. 0172-2904758

Ausbildung zur Steuerfachangestellten,
Fachabitur, Mittelgroße Praxis, 0221-
53990

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegekraft in Voll-/Teilzeit. Führer-
schein erforderlich. 0221-22209955
oder info@alpha-pflege.de

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) und eine
Frühstückskraft (m/w/d) in Teilzeit
oder auf 538,00 € Basis. Melden bit-
te unter 02233-932330 oder per
Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Glas-/Gebäudereiniger in Köln Vollzeit mit
Führerschein ab sofort gesucht 0178-
4040960

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Reinigungskraft (m/w/d) für Treppenhäu-
ser in Köln-Ehrenfeld auf Minijob-Basis
gesucht. Bei Interesse bitte melden unter
0179-6787695.

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- und Erdbeersaison
ab April auf 538,- €-Basis und kurzfristi-
ger Beschäftigung gesucht. Bewerbun-
gen (von Mo.-Fr., 8.00 - 17.00 Uhr) unter

0221-7087927, www.spargel-fuchs.de

Für Geschäftsstelle in Overath Bürokraft
(m/w/d) gesucht mit kaufmännischen
Kenntnissen und Sympathie für Natur-
schutz in Teilzeit (16-18 Std/Woche). Be-
werbungen per Mail an: info@bergischer-
naturschutzverein.de

Handwerker, zuverlässig, Innenverputz, Tro-
ckenbau, Elektrik, Fliesen, Tapezieren,
Streichen. 0157-53841909

Reinigungskraft 538 € für Widdersdorfer-
straße 0173-2549161

Allround-Rentner hilft Ihnen bei allen Auf-
gaben rund ums Haus, z.B. Schimmelbe-
seitigung und Feuchtigkeit, Bäume fällen
und Brennholz schneiden, Entrümpelung
aller Art u.v.m. 0178-8841665

Subunternehmer gesucht, bevorzugt Trans-
porter 3-5 Pal. Stellplätze. Wir sind eine
der führenden Vermittlungszentralen für
Kurier- u. Transportdienstleistungen im
Großraum Köln/Bonn, suchen selbstfah-
rende Unternehmer mit eigenem KFZ.
Auch Neueinsteigern bieten wir gerne die
Chance in einer stetig wachsenden Bran-
che tätig zu sein. Wir bieten Kurier- Post-
& Fixaufträge aus einem Kundenstamm
von über 13.000 Auftraggebern, faire
Konditionen und pünktliche Bezahlung.
RoadRunner Transport GmbH, 53840
Troisdorf, Josef-Kitz-Str. 28, Ansprech-
partner: Cengiz Karadag, 02241-
984830

SIE arbeiten gerne mit Blumen und Pflan-
zen? Gärtnerei in Niederkassel sucht Aus-
hilfen m/w/d ab März für leichtere Tätig-
keiten. 02208-4041 oder info@mein-
kleiner-garten.de

Kranken-/Altenpflegerin sucht Selle im Pri-
vathaushalt 0221-6086894 oder 0170-
5402925

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijobba-
sis nach Köln-Innenstadt gesucht. AZ.:
Montag bis Freitag ab 6:00 Uhr, Schlüs-
selstelle. Bewerbung bei Gebäudereini-
gung Wicharz, 0221-851143.

Reinigungskraft (m/w/d) mit Steuerkarte
und auf Minijobbasis nach Köln-Deutz ge-
sucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
13:00 Uhr. Telefonische Bewerbung bei
Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Teilzeit für
Büroreinigung nach Köln-Heumarkt ge-
sucht. AZ: Mo.-Fr. von 6:00-10:30 Uhr.
Münch GmbH Frechen 02234/53500.

Gebäudereiniger m/w/d gesucht. In Voll-
zeit Mo.-Do. 7.00-15.45 Uhr, Fr. 7.00-
14.45 Uhr im Großraum Köln und Umge-
bung, deutsche Sprache und Führer-
schein Kl.B erforderlich. 0170-
7981125

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht für ein Objekt in Köln Poll, Teilzeit
Mo.-Do. 17.00-20.00 Uhr, Fr. 16.00-19.00
deutsche Sprache erforderlich. 0170-
7981125

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht. Für mehrere Objekte im Großraum
Köln und Umgebung Vollzeit Mo.-Do.
7.00-15.30 Uhr, Fr. 7.00-14.30 deutsche
Sprache und Führerschein Kl.B erforder-
lich. 0170-7981125

Reinigungskräfte gesucht für ein Objekt in
Köln Poll, Minijob Basis Mo.-Do. 17.30-
19.15 Uhr, Fr. 17.00-18.30 Uhr 0170-
7981125

Pflegekräfte (gerne auch ungelernt) für die
persönliche Assistenz und Pflege in Ber-
gisch Gladbach Schildgen gesucht. Ich
bin körperbehindert, Raucherin und su-
che freundliche und zuverlässige Pflege-
kräfte. Ihr übernehmt für mich alles was
ich nicht selber machen kann. Ich muss
auch aus und in den Rollstuhl gehoben
werden. Es gibt drei Schichten (Früh,
Spät, Nacht) und zur Zeit suche ich vor-
nehmlich Kräfte für die Nacht (21 - 9
Uhr). Neben dem Stundenlohn (16 Euro)
gibt es noch weitere Zuschläge. Ich hof-
fe, ich habe euer Interesse geweckt und
freue mich auf eure Zuschriften unter As
sistenzBF@web.de.

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Lin-
denthal 2,50 Std./Wo. zu vergeben. Ger-
ne Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit für Lottogeschäft in Klettenberg ab
sofort gesucht. 0221-4201765

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 2,75 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Hauswirtschafter*in (m/w/d) im Umfang
von 10 Tagen im Monat (jede zweite Wo-
che) gesucht. Jobticket inklusive. Bewer-
bung unter 0221-998010 oder bewer
bung@psytk.de

Junge Frau sucht Putzstelle und hilft bei
allltäglichen Situationen. 0157-
33965139

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner. 0221-
836151

Sekretär*in (m, w, d) mit fundierten Buch-
haltungskenntnissen für die Thomas-Mo-
rus-Akademie Bensberg zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt in Teilzeit gesucht. Ent-
lohnung nach KAVO. Eine Ausschreibung
finden Sie unter https://tma-bens-
berg.de/stellenangebote/

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Biete Alltagshilfe/Betreuung von Senioren,
erledige Einkäufe, koche, Begleitung, Ge-
sellschaft. 0152-04622611

Spülhilfe für Großküche gesucht. Zu ihren
Aufgaben gehören sämtliche in einer
Großküche anfallenden Spül- und Auf-
räumarbeiten. Die Arbeitszeit ist zwi-
schen 10 und 14 Uhr, die Arbeitstage (kei-
ne Wochenendarbeit) sind flexibel verein-
bar. E-Mail: s.lemp@promenta.de;

02203-902920

Fliesenleger mit langjähriger Erfahrung
sucht Arbeit. 0157-70052345

Spülhelfer (m/w/d) für unsere Spülküche
in Köln-Merkenich gesucht. Arbeitszeit
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr.
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Hausmeisterunterstützung, 538 €, für
Köln 0173-2549161

Reinigungskraft für morgens, Mathias-
Brüggen Str. (Firma RAFA) in Ossendorf
gesucht. Von ca. 5:30-7:15 Uhr, Mo.-Fr.
Büroreinigung, HS-Gebäudereinigung,
0221-7904735.

Betreuungshilfe in Teilzeit-mind. 80 Mo-
natsstunden- zu besten Konditionen in
großen Privathaushalt gesucht. 16 Euro
netto plus Anwesenheitskost und 6 Wo-
chen Jahresurlaub. Gerne Student*in
auch als Assistenzstelle. Einarbeitung
wird durch vorhandene Mitarbeiter ge-
währleistet. 0152-24655720

Erfahrene Haushaltshilfe zur Pflege
von Wäsche, Inventar, Fenster, Bö-
den etc. nach Köln-West in 2 Perso-
nenhaushalt Einfamilienhaushalt 2-
3x wöchentlich mit entsprechender
Qualifikation und Vergütung ge-
sucht. Auch Festanstellung mög-
lich. 0172-96 69 519

Staplerfahrer/Lagerist für unbefristete Dau-
erstellung bei übertariflicher Bezahlung
AGILIS-Zeitarbeit 0179-1108688

Mitarbeiter für die Produktion gesucht.
DICON 02241-70777

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Haushaltshilfe nach Lövenich für hochwer-
tigen 2-Personen Haushalt in Dauerstel-
lung mit Steuerkarte gesucht. Bitte nur
Bewerbungen mit entsprechender Fach-
qualifikation für allgemeine Haushalts-
pflege inkl. Bügelwäsche. Zirka 20 Std./
Woche. 081/36194 Zuschriften an:
Verlag Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl
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Innenstadt. Die Kult-Rekla-
me der Brauerei Reissdorf an
der Aachener Straße ist wie-
der in Betrieb – und das in ge-
wohnter Art undWeise. Die Ge-
schäftsführerin der Firma Efra
Lichtwerbung hat mitgeteilt,
dass das alte Schaltwerk durch
ein neues abgelöst wurde. Letz-
te Woche wurde die Anlage
nach mehrwöchiger Komplett-
sanierung wieder in Betrieb ge-
nommen.
Er – beziehungsweise sie –

ist die „Mutter aller Kölner Ne-

on-Reklamen“: Der trinkende
Mann, der sich im Sekunden-
takt zur Frau und wieder zu-
rück verwandelt, ist seit Gene-
rationen ein Hingucker an der
Hausfassade Aachener Straße
Ecke/Händelstraße.
Bei der „Mutter aller Kölner

Neon-Reklamen“, die 1968 ins-
talliert wurde, wurden vor dem
Schaltwerk insgesamt 160 Ne-
on-Röhren ausgetauscht. Nun
ist die Kult-Reklame wieder fit
für viele Jahre, beziehungswei-
se viele Neon-Kölsch. Prost!
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VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIE WOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR *Gültig bis zum 20.02.2024. Die Bedingungen und Konditionen finden Sie hier www.gartenlux.eu.
Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten

4,06m X 3,00m

5,06m X 3,00m

6,06m X 3,00m

€ 3.999,-*

€ 4.499,-*

INKLUSIVE MONTAGE

€ 4.999,-*
INKLUSIVE MONTAGE

INKLUSIVE MONTAGE

BUYS BALLOTSTRAAT 9, VENLO WWW.GARTENLUX.EU +49(0)211-93670214

BEIM KAUF EINER
TERRASSENÜBERDACHUNG

BEIM KAUF EINER TERRASSENÜBERDACHUNG
MIT SEITENWÄNDEN

*INKLUSIVE MONTAGE!

*INKLUSIVE MONTAGE!

BEIM KAUF EINER TERRASSENÜBERDACHUNG +
SEITENWÄNDEN + MARKISE

*INKLUSIVE MONTAGE!

VON TIM STINAUER
Herr Professor Limmroth, wie
oft haben Sie in der Notauf-
nahme mit Schäden durch

Lachgas-Konsum zu tun?
Das Ganze nimmt allmählich
endemische Ausmaße an. Im
Herbst hatten wir die ersten
vereinzelten Fälle, inzwischen

kommen fast jede Woche Pati-
enten mit extremem Vitamin
B12-Mangel in die Klinik, fast
immer junge Menschen im Alter
von 18 bis 30 Jahren. Aber klar
ist auch: Wir kriegen hier nur
die Spitze des Eisbergs mit. Der
Konsum ist unter jungen Men-
schen weit verbreitet.
In Großbritannien, in den
Niederlanden und in Skandi-
navien sind Besitz und freier
Verkauf von Lachgas schon il-
legal, in Deutschland nicht.
Sind Sie für ein Verbot?
Eindeutig ja. Das Thema ist lei-
der auch in der Medizin und erst
recht in der breiten Bevölkerung
noch gar nicht richtig angekom-
men. Dabei müsste man längst
Prävention in Schulen betrei-
ben.Man muss sich das mal vor-
stellen: Lachgas-Kartuschen
werden in Kiosks in Deutschland
frei verkauft. Ein medizinisches
Produkt, das für Narkosen ver-
wendet wird, steht am viel be-
sungenen Kölner Büdchen ne-
ben dem Kühlschrank mit dem
Kölsch. Das ist doch Live-Satire.
Das sage ich als Mediziner und
als Vater von drei Kindern: Das
darf nicht sein.
Konsumiert wird das Lach-
gas meist über Luftballons.
Wie fühlt sich so ein Lachgas-
Rausch an?
Es flutet schnell an. Manche be-
richten von einem Kick, man-
che verlieren auch kurz das Be-
wusstsein. Aber alles fühlt sich
plötzlich leicht an und schwe-
relos. Man kriegt eine schnel-
le Distanz vom Leben, manche
werden albern. Aber das Gefühl
flaut schnell wieder ab, nach
zehn bis 20 Minuten – je nach-
dem, wie viel man genommen
hat.
Welche Beschwerden haben
die Patienten, die zu Ihnen
kommen?
Wir bekommen in der Klinik die
Spätfolgen mit. Erste Anzeichen
für übermäßigen Konsum kön-
nen ein Taubheitsgefühl oder
ein Kribbeln in Armen und Bei-
nen sein. Neulich wurde ein jun-
ger Mann in die Notaufnahme
gebracht, gestützt von zwei An-

gehörigen, der gar nicht mehr
alleine laufen konnte. Das kann
er auch jetzt noch nicht, weil
sein Rückenmark schwerstge-
schädigt ist. Irreversibel. Er wird
vermutlich sein Leben lang un-
ter Nervenstörungen leiden.

Wie kommt das? Sie erwähn-
ten einen extremen B12-Man-
gel, was bedeutet das?
Die Nervenzellen unseres zen-
tralen Nervensystems sind von
einer sogenannten Myelinschei-
de umgeben. Man kann sich das
vorstellen wie die Isolations-
schicht um das Kupfer bei einem
Kabel. Diese Isolationsschicht
wird ständig erneuert. Für den
Stoffwechsel braucht der Kör-
per Vitamin B12, aber Lachgas
blockiert den Stoffwechsel. Das
kann Rückenmarksschädigun-
gen zur Folge haben. Wir ken-
nen dieses Krankheitsbild der
funikulären Myelose sehr gut
von älteren Patienten, die eine
Autoimmunerkrankung haben
und bei denen Vitamin B12 im
Dünndarm nicht mehr richtig
resorbiert wird. Auch diese Pati-
enten können immer schlechter
laufen, aber bei ihnen ist es eben

eine Autoimmunerkrankung.
Bei einer Gangstörung im Alter
ist es längst Standard, dass wir
in der Klinik den Vitamin-B12-
Spiegel mitbestimmen. Aber
niemand kommt normalerwei-
se auf die Idee, einen eklatanten
B12-Mangel bei einem 18-Jähri-
gen zu suchen.
Wie oft und wie viel Lachgas
muss man konsumiert haben,
bis es so weit kommt?
Pauschal ist das schwer zu sa-
gen. Der junge Mann, der von
zwei Begleitern gestützt wer-
den musste, hatte das über ein
halbes Jahr intensiv genommen,
jeden zweiten Tag. In ande-
ren Fällen hatten die Patienten
teilweise ohnehin schon einen
niedrigen Vitamin-B12-Spie-
gel, da ging das dann deutlich
schneller. Es kommt also auch
darauf an, wie viel Reservekapa-
zität man hat.
Wie reagiert ein 18-Jähriger,
wenn Sie ihm sagen, dass er
wegen übermäßigen Lachgas-
Konsums vielleicht nie mehr
richtig laufen kann?
Wissenschaftlich kann ich es
zwar nicht belegen, aber mein
klinischer Eindruck ist, dass
der Übergebrauch von Lach-
gas manche Patienten auch
psychisch verändert. Die ha-
ben dann eine regelrechte Egal-

Haltung, wirken von
sich und der Welt
relativ distanziert.
Wir sagen „schwin-
gungsarm“ dazu.
Diese Menschen zei-
gen insgesamt we-
nig Emotionen und
nehmen eine sol-
che Nachricht dann
auch schicksalserge-
ben hin.
Manche Konsu-
menten sagen, sie
gleichen ihren Vitamin-B12-
Mangel durch den Konsum
einfach mit Vitamintabletten
wieder aus. Funktioniert das?
Vielleicht, zum Teil. Aber ich
bin weit davon entfernt zu sa-
gen: Macht ruhig weiter, nehmt
nur ab und zu ein paar Vitamin-
tabletten. Älteren Patienten mit
funikulärer Myelose kann man
B12 subkutan oder intravenös
verabreichen, dann ist die Sa-
che meist wieder in Ordnung.
Aber beim Lachgas liegt die Sa-
che ein bisschen anders. Selbst
wenn Sie B12 subkutan oder in-
travenös geben – der Stoffwech-
sel ist einfach blockiert, das B12
kommt gar nicht bei den Ner-
venzellen an. Die Patienten ha-
ben B12 dann zwar im Körper,
aber der Körper kann es nicht
mehr verstoffwechseln. Mit den
Tabletten kann man vielleicht
seine B12-Speicher hochfahren
und hat dann ein bisschen mehr
Reserve oder Puffer. Aber das ist

schon ein gefährliches Spiel.
Was hilft denn tatsächlich?
Man muss das Lachgas wirklich
weglassen. Erst dann kann der
Stoffwechsel wieder einsetzen.
Geht das denn so einfach?
Macht Lachgas süchtig?
Anders als zum Beispiel Koka-
in, Heroin oder Opioide macht
es nicht körperlich abhängig.
Aber bei labilen Menschen kann
es eine psychische Abhängigkeit
bewirken.
Bleiben bei Überkonsum
zwangsläufig körperliche
Schäden zurück oder lassen
sich die Folgen auch heilen?
Ich habe aktuell zwei Fälle, bei
denen sich die Schäden am Rü-
ckenmark anscheinend gar nicht
mehr zurückbilden. In denmeis-
ten Fällen aber, vor allem wenn
die Patienten rechtzeitig kom-
men, kriegt man es gut wieder
hin. Aber die müssen halt auch
kommen.

Weiberfastnacht in Köln. Dieser junge Mann ist
gerade dabei, Lachgas mit einem Luftballon zu
inhalieren. Foto: Klingelhöfer

Dä, jetz si’mer em stinknor-
male Levve aanjekumme! De
decke Trumm steit widder en
der Eck em Keller. Jetz mösse
mer e janz Johr waade, bes dat
mer widder jeck sin dörfe. Un
üvverhaup wat heiß he jeck?

Normalerwies versteit mer un-
ger nem Jeck einer dä et Jäjen-
deil vun normal ess. En Kölle
nit! Mer weiß, dat en Kölle de
mihtste Lück jeck sin, un dat
ess normal.Wann do för ne Köl-
sche sähs: „Jeck verzäll?!“ od-
der: „Do bes jeck!“, ess dat nor-
mal. Mer muss nor oppasse, dat
keine Düsseldorper dodrunger
ess. Dä künnt dat en der falsche
Hals krijje un dann häss de ne
Jeck am Hals.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Am Äscher-
meddwoch ess
alles vorbei …

Bei labilen Menschen kann
es eine psychische Abhän-
gigkeit bewirken. Prof. Volker Limmroth ist Chefarzt für

Neurologie und Palliativmedizin am Kli-
nikum Köln-Merheim. Foto: Reiner Freese

„Partydroge“ Lachgas: Im-
mer mehr meist junge Kon-
sumenten dröhnen sich öf-
fentlich mit dem hierzulande
frei verkäuflichen Lachgas zu
– wie es gerade auch an den
Karnevalstagen in Köln häu-
fig zu sehen war. Während
die Niederlande seit 2023
Distickstoffmonoxid (so die
Fachbezeichnung) im Opi-
umgesetz auflistet und den
freien Verkauf untersagt, ha-
ben auch Irland, Dänemark
und Frankreich den freien
Verkauf eingeschränkt.
Den härtesten Kurs fährt

Großbritannien: Im König-
reich ist der Besitz illegal,
Wiederholungstätern dro-
hen bis zu zwei Jahren Haft.
Bereits im November 2022
berichtete die Europäische
Beobachtungsstelle für Dro-
gen und Drogensucht (EM-
CDDA) über den neuen eu-
ropaweiten Drogen-Trend
unter Jugendlichen. Der Köl-
ner Neurologe Volker Limm-
roth beschreibt im Interview
mit dem „EXPRESS“, was er
als Chefarzt für Neurologie
am Klinikum in Köln-Mer-
heim erlebt.

„Partydroge“ Lachgas„Partydroge“ Lachgas
Irreversible Schäden - „Endemisches Ausmaß“ - Was ein Kölner Klinikarzt erlebt

Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
13.02. für 1g Feingold bis zu 58,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Alles aus Deinem Veedel!
Die neueWochenzeitung –
ab sofort kostenlos in
DeinemBriefkasten.

Et echte kölsche Jeföhl.
1 x wöchentlich frei Haus.

NE
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Greenline
Überdachung
500 x 300 cm

Jetzt ab
1899,-

Der beste Start
ins Jahr 2024

Überdachungen Gartenzimmer Glasschiebewände

Maßgeschneiderte Lösungen

Aufmaß- und Montageservice

Qualität aus unserem eigenen Werk in Deutschland

Immer ein inspirierender Showroom in der Nähe

Standardgarantie von 5 – 10 Jahren

Finanzierungsmöglichkeit mit 0 % Jahreszins

Mehr Inspiration und Information finden

Sie unterwww.verasol.de

Planen Sie ein Beratungsgespräch und wir helfen Ihnen gerne weiter


	20240216_KSUIG_2
	20240216_ELR_3
	20240216_KSUIG_4
	20240216_EDW_2
	20240216_ELR_2
	20240216_EDW_4
	20240216_EDW_5
	20240216_EDW_6

